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ABSCHLUSSFAHRT



Am Samstag, den 15. Juli trafen sich alle
drei - noch fremden - Klassen und
machten sich bereit auf eine lange
Busfahrt. Dabei blieb genügend Zeit sich
untereinander kennenzulernen. Am Abend
in Budapest angekommen bekamen wir
erstmal Zeit die Stadt zu erkunden und
etwas zu essen. 

Am nächsten Morgen nach dem Frühstück
ging es auch schon los zur Stadtrundfahrt, wo

uns auf der Fahrt mit dem Bus verschiedene
Sehenswürdigkeiten gezeigt wurden und wir

viel Neues über die Stadt lernen durften. 

Dabei konnten wir die Stadt nicht nur aus dem Bus aus
sehen, sondern konnten sogar an wichtigen Orten wie
z.B. dem Heldenplatz und schönen Aussichtspunkten
aussteigen. Anschließend bekamen wir wieder
Gelegenheit selbstständig die Stadt zu erkunden. Am
Abend trafen sich ein Großteil in der Ruinbar, welche
aufgrund ihrer kreativen Atmosphäre sehr sehenswert
ist. 



.Am Dienstag, unserem letzten Tag, machte sich ein Teil der Gruppe direkt nach
dem Frühstück auf, zur Freiheitsstatue von Budapest, von wo man eine
hervorragende Aussicht über die gesamte Stadt hat. Gegen Mittag ging es
außerdem für manche in das Selfie-Museum. Dort konnte man vor vielen Kulissen
sowohl lustige als auch schöne Bilder machen. Am Abend ging es zum Ausklingen
des Abends auf Wunsch einiger Schüler auf die Boots-Fahrt auf der Donau, wo
man eine wundervolle Sicht über die Stadt hatte. Den Abend ließen wir noch bei
einem gemütlichen Beisammensitzen ausklingen und genossen nochmals unsere
letzten gemeinsamen Stunden, bevor es für uns alle nächstes Jahr in die
Berufswelt hinausgeht. Am Mittwoch nach dem Frühstück machten wir uns auch
schon auf die Heimreise und blickten auf unsere wunderschöne und
gemeinsamen Zeit in Budapest zurück.

Am Montag nach dem Frühstück wäre eigentlich eine Führung durch das
prachtvoll geschmückte Parlament geplant gewesen, welches wir aus
organisatorischen Gründen leider nur von außen bestaunen konnten. Aufgrund
der übermäßigen Hitze müssten wir schließlich auch wieder eine Pause im Hotel
einlegen, wo sich ein Teil der Schüler dazu entschied mit dem zuvorkommenden
Reisebus einen Ausflug in die Mall zu unternehme. Zudem öffnete am Montag
auch die große Markthalle gegenüber des Hotels, wo wir zahlreiche Souvenirs und
Köstlichkeiten kaufen konnten. Der Abend blieb uns zur freien Gestaltung.


